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.Ziem dire/rfer Femmd; in. äWen (rescM/Sfew
ey'AäZWfCÄ ; Hero-Eimer ; Flacons

5 kg. 3 kg. 1 kg. 500 gr.
Vicrfrncht 6.90 4.35 1.50 1.—

Sschgon : : : : : : : :} 7.75 4.85 1.70 1.10

Johannisbeer mit Kern ,|
Johànnisbeer ohne Kern .1 „ ^ „„Brombeer i ^.70 5.40 1.90 1.20

Heidelbeer • J

Orangen nach engl. Art .1
Mirabellen 9.20 5.70 1.95 1.25
Reineclauden J

Sans Rival 9.30 5.80 2.— 1.26
Himbeer 9.90 6.15 2.10 1.25
Kirschen, schwarze und rote \ „ __
Weichselkirschen ./ ^.55 2.25 1.35

Erdbeer 1

Aprikosen > 11.10 6.85 2.35 1.40
Pfirsich .J

Frfihstttckgelée
mit Himbeeren .1

mit Erdbeeren > 8.10 5.05 1.75 1.15
mit Aprikosen J

Gelées
Apfel 6.90 4.35 1.50 1.—
Quitten 8.70 5.40 1.90 1.20
Orangen. 9.20 5.70 1.95 1.25
Johannisbeer, rot 9.90 6.15 2.10 1.25
Himbeer 11.10 6 85 2.35 1.40
Erdbeer 11.70 7.20 2.50 1.45

WÜäS

bilden einen hochwertigen Faktor in der zweck
massigen Ernährung; sie sind zufolge ihres rei>
chen Gehaltes an Zucker, Fruchtsäuren und Hro«
mastoffen speziell für die Kinder unentbehrlich.

120 Seiten der neuen erfolg-r 6i c hern Krebsforschung der
letzten 15 Jahre durch bekannten
Spezialarzt. 3 Fr. vom Verlage

Energie. Bellerivestraße 19,
Zürich.

aus Kleie, Malzextrakt und Agar-Agar hergestellt. Wirksame
Regulier-Nahrung gegen Verstopfung, kann in Suppen, Kaffee,

Milch etc. genommen werden.

Zu beziehen durch Lebensmittel-Spezialgeschäfte oder durch die
Fabrik für hygienische Nährmittel in Gland am Genfersee, welche

die Verkaufsstellen nachweist.
Witikoner-
Strasse 63

vermittelt Ihnen jederzeit die

Schweizerische Volksbank
ZÜRICH

USTER — WETZIKON — WINTERTHUR
Altstetten — Dietikon — Küsnacht — Meilen — Thalwii — Wädenswil

Kostenlose und unverbindliche Beratungen in allen Geldangelegenheiten.

^eà à (?ôsc^Â/ìêLN
s? âK5êàâ.' «ei-o-Lirner ?!s<îlln»

S kx. S kA. 1 kA. «X> KI.
Vierkrnàt 8.90 4.35 1.50 1.—

LeäZen ' ^ .'
' ') 7.75 4.85 1.70 1.10

.lokàllviàei mit Lorn .ì
^ànnisdeor às lîer» « ^ ^ i »»Lromdeer. .1 c>.40 I.W 1.20

Leiàeliieor
0rsnge» oeà ongl. àt l
Airsbelisn ...'....> 9.20 5.70 195 1.25
Ràsolânà 1

Ksos Kivel 9.30 5.80 2.— 1.25
gimkeor 9.90 6.15 2.10 1.25
Lirseken, sekverM un«! rà .1

-Ue.ààsà ./ 8.55 2.25 1.35

Lràdssr ì
àprilcosen > 11.10 6.85 2.35 1.40
kLrsick 1

?rûdstûâKelêe
mit Mmdesren .1

mit Lràdeeroo > 8.10 5.05 1.75 1.15
mit Aprikosen

üpkel 8.90 4.35 1.50 1.—
ynitten 8.70 5.40 1.90 1.20
vrsvAen. 9.20 5.70 1.95 1.25
Tlolmnnisdser, rot 9.90 6.15 2.10 1.25
Limbeer 11.10 8 85 2.35 1.40
Lràr 11.70 7.20 2.50 1.45

dîMeu eiueu doedu^ertî^eu ?sktor I» «ter 2«eck
iMÄssZAeu LruSdruuL; «le siuâ zeukvIAe idres rei
edeu Qedsîtes s» Tucker, ?rucktsäureu uuâ Kro>
insstokkeu spesiîeU Mr âîe «»ucller uueutdedrUed

120 Lsitsll <Isr vensu srkylx-r 6 o ìls r Q Xredskorsolmo^ âor
ìàtoil 15 àkrs âurod dsklumteu
Z^esiàlarst. 3 Ux. vom Vorlsxo

Husrgis. LsIIsi-ivssàks IS,
ILSrià

às K'Ieis, Nàxtràt uuâ ^Zo,r-4.Mr ilvrgpstvllt. IVirkseme
sîsguZierûàrung gegen Verstopfung, lrenn in Luppen, Làs,

àliled vie. Asoommsn voràso.

à dsxiàsn àrà l.sbonsmitts!-8pe2îslg«so!iàits oàer ciure'u âie
fadi-ik kiìr lixgienîsviio fiâkrmlNel în Lien«! sm kevkeisso, vviviie

à Verkîmksstellvll nuokveist.
Vitàonor-
str»s»s KS

vermittelt limon jsàsiWit àio

LekwSàSrisQks Voîksdank

àteiten — Oietilion — KLsnaàt — teilen — l'kàîl — Wâcîsnslvil
Lostsnloss uuâ usverdinWÄo LsrutuuAsn in àn ûelàllgslogenlìkiten.



Unsere sportlicke Ausrüstung lässt jetzt virklick nickts mehr zu wünscher.

iikrig. Praktisck, aufs letzte durckdackt und dakei dock sckön, die Wollsacken

kerrlick aksteckend von der weissen Sckneelandsckaft. Hingegen pflegen wn

sie audi: Pullover und Sweater, Handsckuke und Socken, sie alle kommen

von Zeit zu Zeit ins LUX-Bad, das sie tadellos reinigt, iknen Gesckmei-

digkeit und Farkenfnsdie verleikt.

Lux für alles, was »Sie selbst wasda en.

ìlnsere sjzortliclie XusrnstunA lässt ^et2t virlilicli nichts inelir ?u vnnscliei

älzriA. ?ral^tiscli, nnls letste cìurclnlnclit uncl claliei clocli scliön, clie ^Vollsnc^ien

lierrlicli aîzsteclienc! von cler veissen ^clineelanclsclialt. Hin^e^en ^züe^en vu
sie nucli: pullover nncl ,8veater, Unnclscliulie uncl .^oclìen, sie nlle kommen

von ^eit 2U ^eit in« I^VX-l^acl, clas sie tnclellos reinigt, ilinen (?e«e!inisi

cli^I^eit nncl ?arl>enlrisc!ie verleilit.

l^iux lür alle«, >v^a« ^îie «ell>«t wasclien.
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Undicht schiiessende Büchsen schützen den Inhalt
nicht genügend, zu dicht schiiessende ärgern den Käufer.

Unsere Arbeiterinnen, die täglich einige tausend
Büchsen öffnen und schliessen. haben mit den Ovo-
maltine-Büchsen nie Schwierigkeiten, aber aus Publi-
kumkreisen hören wir hie und da Beschwerden. Wir
haben nun unsere Arbeiterinnen beim Oeffnen der
Dosen beobachtet und festgestellt, dass sie immer den
Deckel ganz gerade von der Büchse wegziehen, ohne
ihn zu drehen.

Wenn die Deckel lose auf den Büchsen sitzen, so
lassen sie sich natürlich leicht abheben. Es-sind aber
besondere, lang dauernde Versuche gemacht worden,
um die Deckel so eng zu machen, dass der Luftzutritt
fast ausgeschlossen ist und doch zu verhindern, dass sie
zu fest sitzen. Einige hundertstel Millimeter im Durch-
messer machen den ganzen Unterschied aus zwischen
einer dicht und einer lotterig schliessencen Büchse.

Man nehme also die Büchse in die linke und fasse
den Deckel rundum mit den Fingerspitzen der rechten
Hand, um überall gleichmässig daran zu ziehen. Qeht
es so nicht gut. so gibt man abwechselnd dem einen
oder andern Finger etwas mehr Druck und Zug, d. h.

man hebt den Deckel durch Hin- und Herwiegen ab.
Es hat keinen Zweck, ihn drehen zu wollen, die Rei-
bungsfläche ist zu gross. Hat sich der Decke! gesteckt,
so muss man ihn auf der betreffenden Seite wieder
hineindrücken, bis er gleichmässig sitzt.

Leute, die alles mit Gewalt und Ungeduld machen
wollen, sind schlechte Büchsenöffner.

Und noch eines: Wenn Sie Ihre Ovomaltine
herausgenommen haben, so verschliessen Sie. bitte,
die Dose doch auch wieder gut. Ovomaltine ist gegen
atmosphärische Einflüsse empfindlich. Je besser sie
verschlossen gehalten wird, desto tadelloser hält
sie sich.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN
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Undicdt scdliessende öllcdsen scdütsen den Indslt

nicdt genügend. su dicdt scdliessende ärgern den Käufen

Unsere àrbedermnen. dìe tâglicd einige wusend
öücdsen offnen und scdliessen. dsben mit den Ovo-
msltine-Lücdsen nie Lcd.vierigkeiten. über sus l^ubli-
kumkreisen kören wir die und da öescdverden. Wir
dsbsn nun unsere Arbeiterinnen beim Oesfnen der
Dosen bsodscdlet und festgestellt. dsss sie immer den
Deckel gsns gersde von der Kücdse vegsieden. odne
idn su dreden.

Venn die Deckel lose suk den Zücdsen sitsen. so
Isssen sie sied nstürdcd ieicdt sbdeben. Us sind sber
besondere, lsng dauernde Versucde gemscdt vordem
um die Deckel so eng su rnscden. dsss der Uuttsutritt
fsst susgescdlosssn izt und docd su verdindern. dsss sie
su fest sitsem Uinige dundertstel Millimeter im Durcd-
messer mscden den gsnsen Unterscdied sus sviscden
einer dicdt und einer lotterig scdliessenden IZücdse.

IVtsn nedme slso die öücdse in die linke und kssse
den Deckel rundum mit den Uingerspdsen der recdten
Usnd. um üdersll gleicdmsssig dsrsn su sieden. Liedt
es so nicdt gut. so gibt msn sbvecdselnd dem einen
oder sndern Linger etvss medr Druck und ^ug. d. d.

msn debt den Deckel durcd biim und dierviegen sb.
Us dsi keinen àeck. idn dreden su vollen, die Uei-
bungsflscde ist su gross, bist sicd der Decke! gesteckt,
so muss msn idn suk der betreffenden Leite vieder
dineindrücken. bis er gleicdmsssig sitst.

beule, die slles mit Lievslt und Ungeduld mscden
vollen, sind scdlecdte öücdsenvlkner.

Und nocd einest Venn Lie ldre Dvomsltins
dersusgenommen dsben. so verscdliessen Lie. bitte,
die Dose docd sucd vieder gut. Dvomsltine ist gegen
stmospdsriscde Uintlüsse emplindlicd. de besser sie
verscdlossen gedslten vird, desto tsdelloser dslt
sie sicd.

Or. V/^c^OM /c.-O..
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